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Nr 267 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich rei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80
desgl ß mit den Hum Blättern 10vierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 PReklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach neberuntunte

carupt Gupeodttiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

ür

Sonntag 12 November 1905

17 Jabrgang
Wöſßeniſiche Gratisbeilagen Halleſche Hamiliſenblätter und Der Bauernfreund

Die heutige Numn

Neneſte Ereigniſſe
Jm Jagdſchloß Springe war am Freitag davon die Rede daß die
Verlobung des Königs Alfons mit der mecklenburgiſchen Herzogin
Maria Antoinette nahe bevorſtehe

ter umfaſzt 28 Seiten

Der König von Spanien trifft am Freitag den 17 November in
München zum Beſuch des Prinzregenten ein

Das Befinden des Großherzogs von Luxemburg gibt fortdauernd zu
ernſten Beſorgniſſen Anlaß

Der Fürſt zur Lippe iſt anläßlich ſeiner Thronbeſteigung zum Oberſt
leutnant befördert worden bisher war er Oberleutnant à la suite
der Armee

Am heutigen Sonnabend tritt die Schließung aller Betriebe des Ver
bandes der ſächſiſch thüringſchen Webereien c in Kraft

Was in der Welt vorgeht
Halle 11 November

Noch immer beherrſcht zu ſeinem eigenen größten Unglück Rußland
die Aufmerkſamkeit der Welt Die allerletzten Nachrichten lauten allerdings
bis auf ganz auffällige Vorgänge in Kronſtadt etwas beruhigender Und
Pobjedonoszew Bulygin ja ſogar der Großfürſt Wladimir ſowie Trepow
ſind in die Verſenkung verſchwunden Witte iſt zwar nunmehr auch
offiziell zum Miniſterpräſidenten ernannt hat aber nur allerlei kleine und

und meiſt nur auf dem Papier ſtehende Erfolge bisher erreicht Es
iſt bezeichnend daß ein wenn auch für unbegründet erklärtes Gerücht Witte
ermordet ſein ließ Dies würde natürlich ſowohl das Ende der papierenen
Reform als auch den Anfang der eigentlichen großen Revolution bedeuten
gegen die alles was bisher in den letzten Wochen Furchtbares an Mord
Verſtümmelungen Vergewaltigungen Raub Brand und Vernichtung
von Gütern im Werte ungezählter Millionen vielleicht ſchon alles in

Milliarden in den Schatten ſtellen müßte wie die bis
ten anerkanntermaßen alles in Schatten geſtellt

allem mehrerer
herigen
haben was während der großen franzöſiſchen Revolution geſchehen iſt Der
Katzenjammer natürlich ſurchtbar ſein Aber niemand wird die
Hunderttauſende zählen die infolge von Hungersnot ſterben werden und
für jeden Tag der Metzeleien wird Rußland ein Jahrzehnt in der Kultur
in ſeiner Jnduſtrie und Landwirtſchaft im Handel und Verkehr zurückbleiben

ſchon wegen Mangels an Geld das die Welt ſich hüten wird einem
ſolchen Barbarenlande vorzuſtrecken Die größten ja die einzigen Vorteile

hat außer eiwa den wirklich freigelaſſenen Amneſtierten Finnland gehabt
das ſeine Autonomie ſo gut wie hergeſtellt hat und auch in Polen träumt
man ſchon lebhaft von einer Abſchürtelung des ruſſiſchen Joches

Die revolutionäre Bewegung ſcheint auch nach Oeſtreich hinüber
gegriffen zu haben Die Demonſtrarionen für das allgemeine Wahl
recht ſind bis zu Barrikadenkämpfen gediehen und die Obſtruktion der
Eiſenbahner hat nicht nur räumlich in Böhmen eine außerordentliche
Ausdehnung gewonnen ſondern hat faſt die namentlich für die Induſtrie
verhängnisvollen Folgen eines wirtlichen Eiſenbahnerſtreikes

hot ehe Taobeſtialijchen l

wird

Wir in Deutſchland bleiben natürlich auch nicht unberührt von den
Vorgängen in Rußland Wenn auch etliche Eiſenbahnverbindungen wieder

aufgenommen worden ſind ſo ſind damit noch nicht die unterbrochenen
Handelsbeziehungen wiederhergeſtellt und es fragt ſich ſogar ob nicht
diejenigen beſſer fahren die ihre Produlte und Waren behalten denn mit
der Zahlungsfähigkeit der ruſſiſchen Kaufmannſchaft wird es nach den

ko oſſalen Verluſten und Verwüſtungen nicht weit her ſein
und die Verſuchung die Vorgänge als Vorwand zu benutzen
um auch bei beſtehender Fähigkeit nicht zu zahlen wird an
viele ruſſiſche Kaufleute mit noch barbariſchen Begriffen von Ehre und
Ehrlichkeit herantreten Die auf Lostrennung von Rußland gerichteten
Beſtrebungen in Polen müſſen ſelbſtverſtändlich nach Lage der Dinge die
Regierung in Berlin und ſelbſt die Militärverwaltung bei uns ernſtlich
beſchäftigen und da die Gefahr für die Zarenfamilie immer noch fort
beſteht wird man auch immer wieder davon hören daß deutſcherſeits
Maßregeln getroffen ſind um eventuell die Flucht des Zaren und ſeiner
Familie ins Ausland zu unterſtützen

Um nun zu den alltäglicheren politiſchen Ereigniſſen überzugehen

der Beſuch des Königs von Spanien war nur eine intereſſante
Epiſode ſeine politiſche Bedeutung iſt zweifelhaft und daß der junge
Monarch eine deutſche Prinzeſſin und zwar aus der katholiſchen Linie des
Mecklenburg Schwerinſchen Hauſes heiraten werde iſt einſtweilen nur Ge
rücht ſo haben wir zunächſt von vermehrtem Eifer des Bundesrat s
zu berichten der ſogar wöchentlich mehrere Plenarſitzungen abzuhalten ge
denkt um recht bald die Reichsfinanzreform reif zur Einbr ngung im
Reichstage zu machen Freilich ſind die Details nicht allen Bundesſtaaten
recht aber es hilft doch nichts wenn für die Flotte allein eine jährliche
Mehrausgabe von vielleicht 70 Millionen beſorgt werden ſoll

Die Fleiſchteuerung die im ganzen Deutſchen Reiche noch immer
bitter genug empfunden wird hat den Stadtvertretungen Anlaß geboten
Maßnahmen zur Selbſthilfe näher zu treten Es ſchweben in den ver
ſchiedenſten Orten die mannigfaltigſten Erwägungen aus denen ſchließlich

doch wohl die eine vder die andere fruchtbare Tat entſpringen wird
Mittlerweile ſcheint auch die Regierung ſelbſt die Gewährung von Er
leichterungen im Grenzverkehr ins Auge gefaßt zu haben wenigſtens
iſt die Nachricht man wolle ſchon jetzt eine Erhöhung des ruſſiſchen
Kontingents an der oberſchleſiſchen Grenze eintreten laſſen bisher nicht
widerrufen worden Angeſichts der Fleiſchteuerung iſt die Wiederaufnahme

des ruſſiſchen Eiſenbahnverkehrs aufs lebhafteſte begrüßt worden ſie er
möglicht die Zufuhr ungezählter Gänſetransporte aus Rußland die zwar
leider erſt nach dem Martinstage eintreffen können aber auch ſpäter noch
hochwillkommen geheißen werden Gleichzeitig mit den Gänſen werden
dann auch die üblichen Fiſchladungen aus Rußland wieder ankommen

Jn Waſhington ſind von unſerm dortigen Botſchafter Baron Speck
von Sternburg die Handelsvertragsverhandlungen nunmehr
offiziell aufgenommen worden Der Botſchafter hat dem Staatsdepartement
einen fertigen Zolltarif vorgelegt auf Grund deſſen der neue Handels
vertrag abzuſchließen iſt Ob dieſes Ziel erreicht werden wird iſt und
bleibt dagegen bis zur Stunde höchſt zweifelhaft Man erſieht daraus
wieder daß in wirklich wichtigen Fragen die perſönlichen Beziehungen der
Staatsoberhäupter gegenüber den praktiſchen Jntereſſen das Feld räumen
müſſen Es beſteht wie allbekannt eine wahrhafte Freundſchaft zwiſchen
unſerm Kaiſer und dem Präſidenten Rooſevelt Dieſe Freundſchaſt die in der
Erweiſung zahlreicher Artigkeiten zum Ausdruck gelangt iſt gründet ſich auf

Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Hallelche Neueſte Nachrichtert
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegrauune Kleine Chronth
Theodor Bach Lokalee Umgebung Handel
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Da hritzſtraßen Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

eine gewiſſe Geiſtesverwandtſchaft der beiden Staatsoberhäupter baſiert alfo
auf dem ſtärkſten Fundament auf dem Freundſchaften ſich aufbauen können
Und doch ein wenig vermag die perſönliche Neigung wenn politiſche oder

wirtſchaftliche Jntereſſen auf dem Spiele ſtehen Kaiſer Wilhelm und
Präſident Rooſevelt hegen den lebhaften Wunſch daß die Handels
beziehungen zwiſchen Deurſchland und den Vereinigten Staaten von Nord
amerika durch einen Gegenſeitigkeirsvertrag geregelt werden möchten trotz

dem ſchwebt die Vertragsfrage noch dermaßen in der Luft daß man für
einen glücklichen Ausgang der Sache nicht gutſagen kann

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Verlin 11 November Hofnachrichten Die geſtrige Jagd
im Saupart Springe nahm einen ſehr angeregten Verlauf Kaiſer
Wilhelm König Alfons von Spanien und der Kronprinz hatten
eine gute Jagd der König hat im ganzen 76 Stück Wild geſchoſſen
Gegen I Uhr nachmittags kehrte die Jagdgeſellſchaft ins Schloß zurück
wo ſofort das Frühſtück begann Um ,3 Uhr erfolgte von der Station
Kaiſerallee die Rückfahrt von Hannover nach Berlin Geſtern abend ſand
im Marmorpalais zu Potsdam ein kleines Tanzfeſt ſtatt zu dem eine
Anzahl Einladungen ergangen waren König Alfons wird am heutigen
Sonnabend als Gaſt des Kronprinzenpaares das Frühſtück im Marmor
palais einnehmen

Jagdſchloß Springe ſprach man am Freitag vormittag
und mittag in maßgebenden und gut unterrichteten Kreiſen davon daß die
Verlobung des Königs Alfons von Spanien mit der katholiſchen
Herzogin Maria Antoniette von Mecklenburg Schwerin einer
Kouſine der Kronprinzeſſin Cecilie abends bei dem Diner in der ſpaniſchen
Botſchaft in Berlin an dem auch der Kaiſer teilnimmt proklamiert
werden ſolle

König Alfons von Spanien trifft am Freitag den 17 No
vember in München ein Am Bahnhof findet großer Empfang hierauf
feierlicher Einzug ſtatt Nachmittags iſt bei dem Prinzregenten große
Familientafel und abends 7 Uhr im Königl Hof und Nationaltheater
Feſtvorſtellung Der Vorſtellung werden der Regent mit ſeinem Gaſte
die Prinzen und Prinzeſſinnen das dipiomatiſche Korps und die geſamte
Hofgeſellſchaft beiwohnen Am 18 d M iſt ein Beſuch des Königs bei
Prinz und Prinzeſſin Ludwig Ferdinand und eine Beſichtigung von
Nymphenburg beabſichtigt nachmittags findet große Galatafel bei dem
Prinzregenten in der Reſidenz ſtatt Abends verläßt der König München
und begibt ſich nach Paris Bereits am 16 d M treffen die in Heidel
berg ſtudierenden Jnfanten s
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Alfonſo und Louts von SpanienOrleans
Söhne der Jnfantin Eulalta in München ein und ſteigen im Palais des
Prinzen Ludwig Ferdinand ab

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung veröffentlicht zum
zweiten Male folgendes Dementi Aus Petersburg iſt vor einigen
Tagen in ausländiſchen Blättern berichtet worden lediglich die Zarin
werde das Anerbieten des deutſchen Kaiſers an Bord des Kreuzers
Lübeck Rußland zu verlaſſen annehmen und zwar wegen ihres un

befriedigenden Geſundheitszuſtandes Dieſe Meldung iſt unſinnig Der
Kaiſer hat tein derartiges Anerbieten machen laſſen der Kreuzer Lübeck
hat den Hafen von Memel nicht verlaſſen

Der Bundesrat überwies in ſeiner letzten Sitzung die Geſetz
entwüfe betr die Penſionierung der Offiziere und betr die Ver
ſorgung der Unterklaſſen des Reichsheeres der Marine und der
Schutztruppen ſowie den Entwurf von Ausführungsbeſtimmungen zu
dem Geſetz über Wetten bei öffentlichen Pferderennen den zuſtändigen
Ausſchüſſen Angenommen wurden die Entwürfe des Etats für die
Reichseiſenbahnen der Reichsjuſtizverwaltung für den Reichskanzler und
die Reichskanzlei und für den Rechnungshof des Deutſchen Reiches

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine große Reihe Ver
leihungen von Ordensauszeichnungen an Offiziere Aerzte und Beamte
der Schutztruppe für Südweſtafrika 20 Wachtmetiſtern Unteroffizieren

Rlittelloſe Mädchen
Roman von H Ehrhardt

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Licht huſchte über den dunklen Lockenkopf des Jüngeren

über ſeine ſchlafgeröteten Wangen die ruhig atmende Bruſt
Mein Liebling flüſterte das ſchöne Mädchen bewegt

Warme mütterliche Zärtlichkeit floß beruhigend durch ihr
wundes Herz

Aber ſchon weckte lautes Stöhnen ſie aus ihrer träumeriſchen
Verſunkenheit zur häßlichen Wirklichkeit Heinz Ob er krank
war Jm ſelben Moment da ſie das faſt niedergebraunte
Kerzchen höher hob um nach dem Bruder zu ſehen fiel s auch
ſchon wie ein grelles wehtuendes Licht in ihre Gedanken das
ihre geheimen längſt gehegten Befürchtungen beſtätigte noch
ehe ihre Augen das Bild vor ſich richtig erfaßt hatten

Heinz lag völlig angekleidet auf ſeinem zerwühlten Bett
mit der nur Bewußtloſen oder ſchwer Betrunkenen eigenen
Aufgelöſtheit der Glieder Seinem weitgeöffneten röchelnden
Munde entquoll widerlicher Bier und Zigarrengeruch Förmlich
geſchüttelt vor Ekel ſtarrte Ruth auf ihn nieder Sie hätte
ihn rütteln ihn emporreißen mögen ihm verzweifend in die
Ohren ſchreien wie maßlos er ſich an ſeinen ahnungsloſen
Eltern verſündigte die darbten und ſparten um ihm einmal
eine ſichere Stellung in der Welt ſchaffen zu können

Aber die ſchon ausgeſtreckte Hand ſank ſchlaff derab Er
würde ſie ja gar nicht verſtehen in der Verfaſſung in der
er ſich befand ja kaum zu erwecken ſein Es war nutzloſes

Beginnen
Die kleine Kerze verlöſchte kniſternd Durch die Dunkelheit

klang unheimlich das laute Stöhnen des Betrunkenen und der
ſchwere ſchluchzende Atem des Mädchens in deſſen Seele tiefere
Schatten lagen als je eine Nacht und ſei ſie noch ſo dunkel
ſie zu zeichnen vermag

6 Kapitel
Es waren ſchreckliche Tage die dieſem Abend folgten Ruth

hatte am nächſten Morgen noch die Entdeckung gemacht daß
ihr von dem genau gezählten Wirtſchaftsgelde zwei Mark fehlten
Sie brauchte ſich nicht den Kopf zu zerbrechen wo ſie geblieben
waren ſie ſah auf einmal ganz klar und das Entſetzen über
ihre Wahrnehmung übertraf an Stärke noch das der Nacht
Jhr Bruder ein Dieb Nicht nur faul und leichtſinnig nein
ſchon ſo tief geſunken daß er ſich an fremdem Eigentum vergriff
Wer wußte es ob er nicht etwa auch ſchon in der Schule 7
Alle Weichheit und Güte in ihr erſtarrten vor dem Geſpeuſt

der Schande das des Bruders Tun drohend vor ihr aufrichtete
Nach Tiſch folgte ſie ihm in ſein kleines Zimmer Jhre

Stimme war hart und kalt wie nie als ſie ihm mit verächt
lichen Worten ſeine Tat auf den Kopf zuſagte Vielleicht wäre
ihr Einfluß auf ihn größer geweſen hätte ſie mehr ihren
Schmerz als ihre Erbitterung ſprechen laſſen

So weckte ſie fürs erſte nur ſeinen knabenhaften Trotz mit
dem er ſich ohne zu leugnen doch wild gegen den Tadel der
Schweſter auflehnte

Alles Gärende dieſer unreifen unzufriedenen Knabenſeele
kam zum Ausbruch

Nun ja ſchimpf nur wieder ſchlag mich meinetwegen
knirſchte er die Fäuſte ballend ſchlag mich am beſten gleich
tot Was hat denn unſereins von dem elenden Leben Kaum
jatt zu eſſen wagt man ſich wenn man doch ſieht wie s nicht
hin und nicht her reicht und abends möcht man in der kalten
Bude noch büffeln und in der Schule ſehen ſie mich ſcheel
an und lachen weil ich geflickte Hoſen trage und ausgewachſene
Jacken und alle haben ſie belegte Brote mit und kriegen
Taſchengeld und unſereiner hat nie einen Pfennig in der
Taſche und Butter auf dem Brot daß ſie mit der Lupe
geſucht werden muß Und geſtern haben wir ein Feſt feiern
wollen weil unſer Lehrer im Deutſchen das Ekel verſetzt iſt
und alle haben Geld dazu gegebön nur ich hatte keins

Und da wurdeſt Du zum Dieb ſagte Ruth ſtreng aber
mit bebenden Lippen ja ſag haſt Du denn kein Gefühl wie
ſündhaft wie entehrend das iſt tauſendmal entehrender als
geflickte Hoſen und unbelegte Butterbrote Siehſt Du denn
micht wie die Eltern wie wir Schweſtern uns alles verſagen
damit nur aus Euch Jungen etwas werden ſoll Denkſt Du
ich wäre nicht auch lieber im Reichtum geboren anſtatt mich
mit einer Miſere herumzukämpfen von deren Größe Du trotz
allem ja noch keine Ahnung haſt Heinz ihre Stimme wurde
mühſam in unterdrücktem Schmerz verſprich mir daß Du
tapfer ſein willſt daß Du den Verſuchungen Deiner Freunde
nicht mehr unterliegſt ſieh Du biſt ein Junge damit iſt Dir
die Macht gegeben Dir noch einmal die ganze Welt zu erobern

Sie hatte ihm die Hand auf die Schulter gelegt Jhre
großen traurigen Augen ſahen ihn beſchwörend an Er ſenkte
den Kopf Er war jetzt ſehr rot geworden

Na ich will s ja nicht wieder tun verſprach er endlich
halb widerwillig Sein Trotz ſchien gebrochen

Trotzdem verließ Ruth ihn in großer Unruhe Seine auf
rühreriſchen Worte klangen in ihr nach Die Geſinnung die
er damit verraten war in dieſer Stunde nicht ausgelöſcht
vorden ſie würde mit ihm wachſen ihm endloſe Kämpfe
tauſend Demütigungen bereiten denen er entgehen würde hätte
er Charakterfeſtigkeit genug ſtolz über der kleinlichen Alltags
miſere zu ſtehen

Jn ihre ſchmerzlichen Gedanken platzte Suſe aus der
Klavierſtunde kommend mit der Nachricht daß Hans Klauſen
ſoeben mit einem Rieſenkoffer auf den Bahnhof gefahren ſei

Angeſehen hat er mich als ob er mich freſſen wollte ſo
wütend Wer weiß was ihm über die Leber gekrochen iſt
Na ich hab ihm eine Fratze geſchnitten zur Revauche an die
wird er noch lange denken So

Und ſie perzog ihr hübſches Geſichtchen zu einer weg
werfenden Grimaſſe die jeder Eitelkeit hohnſprach
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Deue 2 Dounntagnd Geſreiten wurde das MilitärEhrenzeichen erſter vielen Unteroffizieren
und Mannſchaften das Militär Ehrenzeichen zweiter Klaſſe verliehen

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt Am
2 ds Mts ſind in dem Patrouillengefecht bei Gantus Kiris Oſt ge
fallen Gefreiter Heinrich Reineck geb zu Kirchditmold früher im
Jägerbataillon Nr 11 Bruſt und Schulterſchuß Rerer Georg Schoeller
geb zu Steinach ſrüher im bayriſchen 2 Ulanenregiment Unterleibſchuß
Verwundet wurde Reiter Eduard Schulz geb zu Kubilehlen ſ äher
im Jnfanterieregiment Nr 135 leicht Streſſchuß an der rechten Hüſte
Reiter Hermann Mueller geb zu Fürſtenan früher im Jnufanterie
regiment Nr 22 wurde am 1 d Mts in Windhoek durch Unvorſichtigkeit
eines Kameraden mit dem Zielgewehr leicht verwundet Schuß in die rechte
Halsgegend

Der älteſte inaktive Offizier iſt der Oberſtleutnant a D
Phillipp von Frauck der am 30 d M ſein 100 Lebensjahr
vollenden wird Der ſo hochbetagte Offiziersjubilar erfreut ſich noch heute
einer vorzüglichen Friſche des Geiſtes und Körpers Die 100 Jahre ſieht
man ihm kaum an er macht faſt täglich ſeine Promenade und pflegt die
Mahlzeiten außerhalb ſeines behaglichen Heims das er in der Kantſtraße
zu Charlottenburg ſeit zehn Jahren aufgeſchlagen hat in einem nahe

legenen Reſtaurant einzunehmen Herr von Franck wurde 1805 in
ngland geboren von dort kam er als Knabe nach Berlin und trat in

das Kadettenkorps ein Als Offizier des 19 Pommerſchen Juſanterie
Regiments wurde er mit dem verſtorbenen Fürſten Anton von Radziwill
befreundet und leitete ſpäter die Erziehung des Fürſten Ferdinand
von Radziwill

Der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika Graf Goetzen,
telegraphiert unterm 10 November daß am 8 November während einer
Meldung der Station Kiloſſa über einen gegen dieſelbe gerichteten Angriff
die telegraphiſche Verbindung unterbrochen worden ſei Eine
Beſtätigung liege bis jetzt nicht vor In und bei Kiloſſa befinden ſich
heute Bezirksamtmann Lambrecht Feldwebel Colberg Unteroffizier
Ernſt und etwa 60 Askaris Ein Teil der Marine Jnfanterie iſt geſtern
von Morogoro auf Kiloſſa abmarſchiert Von Langenburg meldet das
dortige Bezirksamt üher Kapſtadt daß die Auſſtändiſchen bei Songea in
fünf Gefechten geſchlagen wurden und große Verluſte erlitten Die
vereinigten Abteilungen des Bezirtsamtmanns Richter Hauptmanns
Nigmann und Leutnants Klinghardt haben am 21 Oltober bei
Nyamabengo Songea ohne eigene Verluſte 4000 Wangoni geſchlagen
Der Feind hatte ſchwere Verluſte

Die Verteilung des Gelbbuches über die Marokko
Angelegenheit im franzöſiſchen Parlament dürfte nach einer der

Magdb Zig aus Paris zugehenden Meldung demnächſt erfolgen Die
Dokumentenſammlung wird die Unterhandlungen die zwiſchen Frankreich
und Deutſchlaud über das der Konferenz in Algeciras vorzulegende
Programm gejührt wurden zum Gegenſtande haben

Der Verband der ſächſiſch thüringiſchen Webereien
und die Konvention der ſächſiſch thüringiſchen Färbereien und Appretur
Anſtalten haben in einer am Freitag in Ge a abgehaltenen Sitzung mit
Rückſicht daraguf daß in den Verbandswebereien ſich nicht genug Arbeits
willige eingefunden haben und auch in den Färbereibettieben ein Teil der
Arbeiter ausſtändig geworden iſt die erneute Schließung aller Webereien
des Verbandes und aller Färbereien und Appretur Anſtalten der Konvention
ſür Sonnabend den 11 d Mts beſchloſſen

Detmold 10 November Nach dem Militär Wochenbl iſt der
Fürſt zur Lippe Oberleutnant à Ia suite der Armee unter Belaſſung
m dieſem Verhältnis mit der Berechtigung die Uniform des 1 Garde
Ulanenregiments zu tragen anläßlich der Uebernahme der Regierung zum
Oberſtleutnant befördert worden

Luxemburg
Die Erkrankung des Großzher ogs

Jn dem Befinden des greiſen Großherzogs von Luxemburg deſſen
ſchwere Erkrankung wir bereits mel eten iſt bisher keine entſcheidende
Wendung eingetreten Bei dem hohen Alter des in
bei Tölz weilenden Patienten der Grohher og ſteht in 89 Lebens
jahre wid man wenig Hoffnung auf Geneſung hegen dürfen wenn
auch ſeine kräftige Natur bereits wiederholt derartige Kriſen überſtanden
hat Laut Meldung aus Luxemburg teilte über das Befinden des Groß
herzozgs das Hojmarſchallamt nach Meldungen aus Schloß Hohenburg
Donnerstag abend mit nach einer leidlich verbrachten Nacht befinde ſich
der Großherzog etwas beſſer Trotz großer Schwäche ſei keine unmittel
bare Lebensgefahr vorhanden Dem Zuſtand des Patienten hegt lediglich
ein großer Kräftever all zugrunde bedtngt durch mangelhafte Verdauung
der aufgenonminen Nahrung Schon im Laufe des Sommers zeigten
ſich beim Großherzog infolge zu geringer Nahrungsaufnahme Schwäche

Schloß Hohenburg

zuſtände die ſeine Umgebung ernſthaft beunruhigten Jedesmal
hob ſich dann wieder das Allgemeinbefinden ſobald die
Ernährung wieder normal bewerkſtelligt werden lonnte Dies
mal ſcheint der Verfall der Kräfte länger anzuhalten als in den
früheren Fällen Am vorigen Sonnabend begab ſich der Erbgroßherzog
Statthalter Prinz Wilhelm nach Hohenburg wohin auch ſeine einzige
Schweſter Erbgroßherzogin Hilda von Baden an das Hrankenbett ihres
Vaters geeilt iſt Schloß Hohenburg bei Tölz iſt ſeit langen Jahren
der Liebling aufenthalteort des Grozher ogs Er reiſte ſaſt jedes Jahr
zur Jagdzeit nach Hohenburg von da nach feine Revier Mittenwall wo
er Jagdnachbar des Prmnzregenten von Bayern war Vis in die letzten
Jahre noch ſtieg er in die Berge oder ließ ſich hinauſtragen um an den
Geme und Hirſchjagden teilzunehmen Als er im Jahre 1897 infolge
eines Rippenbruches an einer Bruſtſellentzündung erkrankt war ging er
nach Abbazia Jn den letzten Jahren kam er von Hohenvurg der Reiſe
beſchwerden wegen nicht mehr nach Luxemburg ſondern wohnte im Winter
n Abbazia und im Sommer in Hohenburg Die Nacht zu Freitag hat

ider Großherzog ſehr unruhig und ohne Schlaf verbracht Der Kranke
machte ſein Teſtament

GeneralAnzeiger fur Halle und den Gugirreis
Spanien

Eine Myſtifikation der Madrider Preſſe
Der Voſſ Ztg wird aus Madrid gemeldet Die unfreundliche

Sprache wom t die Nordd ullg Ztg die Verlobung des
Königs Alfons mit einer deutſchen Prinzeſſin dementiert berührt
hier äußerſt unangenehm De Preſſe erörtert lebhaſt dieſe Note nennt
ſie taktios und wundert ſich daß ſolche Anſichten über Spanien wie die
Note ſie belundet im Ausland noch verbreitet ſind Viele Blätter agitieren
wieder für einen engeren Anſchluß an u und Frankreich

Die Voſſ Ztg bemerkt dazu Da in der Nordd Allg Ztg
keinerlei Aus laſſung über die angeblich bevorſtehende Verlobung König
Alfons erſchienen iſt iſt die Madr der Preſſe das Opfer einer Myſtifi
kation geworden Hoffentlich gelingt es den Urheber dieſer Myſtiſikation
baldigſt feſtzuſtellen Der Verdacht liegt nur zu nahe daß es ſich dabei
um eine gefliſſentliche Jrreführung der öffentlichen Meinung in Spanien
und deren Aufhetzung gegen Deutſchland handelt

Rußland
Bedrohung von Peterhof

Der Umſtand daß der gegenwärtige Aufenthaltsort des Za ren ganz
in der Nähe des Schauplatzes der Unruhen in Kronſtadt liegt hat zu den
übertriebenſten Gerüchten geführt Man ſprach ſogar ſchon von einer
unmittelbaren Bedrohung von Peterhof wo Kaiſer Nikolaus mit ſeiner
Familte lebt Wie derartige Gerüchte entſtehen konnten wird durch die
Schilderung des folgenden Pariſer Telegramms anſchaulich gemacht Ein
Petersburger Prwatkorreſpondent welcher ſich am 9 inmirten einer Gruppe
von Militärs auf der Petersburger Nikolausbrücke befand erzählt Jedes
Gerücht das zu dieſem Obſervatſonspoſten gelangte fand Glausen ſo
groß war die allgemeine Erregung Hören Sie dieſe raſch einander
folgenden Exploſionen Das können nur Kanonenſchüſſe ſein weiche die
Forts der kleinen Jnſeln um Kronſtadt einander zuſenden Gott beſchütze
Peierhof Soeben erhalte ich Nachricht daß in unmittelbarer Nähe
der Zarenreſidenz zwei Geſchoſſe explodierten Während dieſe und
andere alarmierende Mitteilungen uns erſchütterten nahmen wir größere
Boote wahr die gegen den Nebel kämpfend ſich der Nilolausbrücke
näherten es waren Flüchtlinge aus Kronſtadt Viel neues wußten ſie
nicht zu berichten Sie beſtätigten nur daß ſeit dem 5 d das heißt
ſeit der Proteſtverſammlung der Marinemannſchaft die Bürger
ſchaft keine ruhige Stunde mehr hatte Vorbereitungen zur Brandſtiftung
wurden entdeckt aber bald foigte der Drohung die furchtbare Tat Die
Anlömmlinge hatten Kronſtadt in dem Augenblicke verlaſſen als an
mehreren Punkten der Stadt Feuer ausgebrochen war

Der Voſſ Ztg wird aus Petersburg gemeldet Flüchtige
Offiziersfamilien aus Kronſtadt erzählen die Bewegung unter
der Marinemannſchaft ſei die Nachwirkung einer alten Agitation da
die Mannſchaften von den Offizieren geradezu verwöhnt wurden Dadurch
ſei die Manneszucht völlig untergraben worden Es bedurfte nur des
entſchledenen Auftretens eines Offiziers um die Mannſchaft aufſäſſig zu
machen Sie kümmerte ſich nicht um Kaſernenſchluß noch Urlaubstermm
machte Schulden in den Wirtſchaften drang in die ſtaatlichen Freudenhäuſer
ein ohne vom Ortskommando rechtzeitig nachdrücklich daran gehtndert zu
werden Erſt als ganze Truppenteile meuterten wurde Infanterie und
Artillerte gegen ſie mobil gemacht Die Artillerte ſchloß ſich bald
geführt von den Offizieren den Meuterern an Die Jnfanterie
verſagte den Dienſt Die Matxofen ſeien vollſtändig bewaffnet doch
ohne viel Patronen Die Geſchäfte ſind alle ausgeraubt an vielen Orten
der Stadt brennt es Die Blätter melden die am Donnerstag nachmittag
gelandete Jnfanterie ſet an der Mole von Meuterern entwaffnet worden
ebenſo die Gendarmerie Die Zahl der Meuterer beträgt 8000

Nach den zügelloſen Ausſchreitungen vom Mittwoch und der Nacht
zum Donnerstag ſollen die Meuterer in Kronſtadt ſich wieder einiger
maßen beruhigt haben Augenzeugen erzählen von dort noch folgende
Details über die ſchrecklichen Vorgänge Die Matroſen Revolte begann in
der 4 und 7 Flottenequipage Die Vorgeſetzten waren den Revoltanten
gegenüber machttos Die 7 Flottenequipage beteiligte ſich an dem Auf
ſtande mit Gewehren und Patronen Als die Munition verſchoſſen war
wurden die Gewehre zerbrochen und ins Waſſer geworfen und ein Stein
hagel begann Die Marine Jugenieurſchule war mit das Hauptziel des
Angriffs doch gelang es der total betrunkenen Menge nicht dorthin vor
zudringen da die zu dem Schulgebäude führende Brücke ſofort ausgefahren
wurde Dagegen wurde das Offizierkaſino vollſſändig zerſtört Die
Marine Bibliothek eine der wertvollſten Sammlungen der ganzen Welt
iſt niedergebrannt Die friedlichen Bürger rafften in Eile alles zuſammen
und ſtürmten zum Landungsplatz um per Schiff Petersburg zu erreichen
Eine Menge betrunkener Weiber aus dem Pöbel waren behilflich den
Matroſen immer neuen Branntwein zu ſchaffen Die Geiſtlichkeit glaubte
beruhigend wirken zu können und veranlaßte ſofort einen Umzug mit
Kirchenfahnen doch niemand dachte daran ſich dieſem anzuſchließen Der
in wenigen Stunden angerichtete Schaden beträgt viele Millionen Rubel
Jn dem gegenübergelegenen Peterhof hörte man genau das Schteßen
bei dem auch Maſchinengewehre verwandt wurden

Orient
Politiſche Reflexe

Die Türkei befindet ſich wieder einmal in Bedrängnis Wegen ihres
fortgeſetzten Widerſtandes gegen die mazedoniſche Finanzkontrolle
droht ihr eine internationale Flottendemonſtration und gleich
zeitig verſchärfen ſich ihre Differenzen mit Bulgarien zuſehends Daran
iſt letzieres gewiß nicht ſchuldios es wird die Zeit der Unruhen die über
Oſt und Südeuropa hereingebrochen iſt in ſeinem Jntereſſe nutzen wollen
Es muß immer beachtet werden daß Fürſt Ferdinand über den Durch
ſchnitt der Balkan Potentaten hinausragt Er iſt ſtaatsmänniſch veranlagt

als unverrückbares Ziel gilt ihm bekanntlich die Königekrone und

Aetſchl ſagte ſie dazu und war ſchon wieder aus der Tür
ehe Ruth noch ein tadelndes Wort hervorbringen konnte

Beim Nachmittagskaffee wurde Klauſens plötzliche Abreiſe
von Suſe und der Mutter noch eingehend beſprochen Es war
doch ein Ereignis daß der kleinen Stadt viel Stoff zur Unter
haltung bieten würde

Jrgend etwas ſteckte ſicher dahinter Man erzählte ſich
daß er monatelang wegbleiben würde und das war doch höchſt
befremdlich nachdem er dem alten ſchon recht geſchäftsmüden
Vater eben erſt die Leitung der flottgehenden Fabrik abge
nommen hatte Was mochte ihn nur forttreiben

Ruth beteiligte ſich nur ſehr ſpärlich an der Unterhaltung
die ihr zur Qual wurde Sie glaubte nebenbei zu bemerken
daß die Mutter noch unruhiger und enttäuſchter ausſah als
ſonſt und das verſchärfſte ihre Pein Ahnte ſie etwas oder
hatte ſie von Hans Klauſen etwas erhofft

Das Mädchen hielt es endlich nicht mehr aus dieſen
verängſtigten Mutteraugen gegenüber Sie flüchtete auf ihr
Zimmer Dort ſetzte ſie ſich im Dämmern ans Fenſter und
ſtarrte auf die matt erleuchteten Fenſter des Hinterhauſes
Nicht lange Eine neue Sorge trieb ſie empor Sie zündete
haſtig eine kleine Lampe an und zog ſich einen Stuhl zu
dem ſchmalen Tiſch an der Wand der allen möglichen Zwecken
auch dem als Schreibtiſch diente

Aus der kleinen verſchloſſenen Schublade nahm ſie ihr
Wirkſchaftsbuch und ein Pappkäſtchen deſſen Jnhalt ſie aus
ſchüttete Es waren 70 Mark in Goldſtücken Jhre ſchönen
Augen irrten zu dem Kalender auf dem kleinen Bordbrett Er
zeigte erſt den 12 Januar Selbſt unter normalen V Verhältmiſſen
wäre es eine Unmöglichkert mit dieſer Summe bis zum nächſten
Monat auszukommen geſchweige denn wenn ein Beſuch in
Ausſicht ſtand Ruth fühlt eine förmliche Wut in ſich
aufkochen gegen dieſe adelige Geheimratstante die aus
ihrem glänzenden Berliner Heim heraus ſo plötzlich in ihrem
armſeligen Daſein auftauchte und es ganz ſelbſtverſtändlich
finden würde wenn man ſie mit recht viel Umſtänden aufnehme

Wozu brauchten die reichen vornehmen Verwandten die ſich
jahrelang nicht um die Mutter gekümmert hatten überhaupt
erſt zu wiſſen wie jammervoll ſich das einſtige Fräulein von
Lylow durchs Leben ſchleppen mußte das ſich mit ihrer Schön
heit einſt das glänzendſte Los hätte erobern können

Ein heißes Erbarmen für die abgehetzte verhärmte Mutter
treibt Tränen in Ruths dunkle Augen

So weit es in ihrer Macht ſtand ſollte den Fremden die
häusliche Miſere verborgen werden in der kurzen Zeit die ſich
hoffentlich ihrem Beſuche nur zumeſſen würden

Zwar iſt ihre Kaſſe durch die Hilfe die ſie ihrem Bruder
Karl gewährt hat erſchöpft aber ſie kennt doch einen Ausweg
einen einzigen der ihrem Stolz nicht leicht wird den ſie aber
dankbar als Rettungsanker ergreifen muß

Jn der Dämmerſtunde des nächſten Tages ſchlüpft ſie zu
dem erſten Buchhändler des Ortes der nebenbei ein wenig
Kunſtmäcen iſt und ſich für Ruths Maltakent von jeher lebhaft
intereſſiert hat Sie will ihm ein paar kleine Malereien die
eigentlich zu Geſchenken beſtimmt waren zum Verkauf bringen
Sie hat es ſchon einmal getan damals als es galt die Equi
pierung Karls zu beſchaffen und ſie nicht den Mut gefunden
hatte dem Vater die ganze Summe die dazu nötig geweſen
war zu nennen

Der alte weißbärtige Herr empfing ſie in ſeinem Privat
kontor mit ſeiner gutmütig vertraulichen Liebenswürdigkeit die
ihr über das Peinliche ihres Anhtegens hinweghalf indem er ihr
jehr erfreut entgegenkam und gleich fragte ob ſie ihm wieder
etwas Hübſches briuge

Die Blumenſtücke die er damals einem ihm befreundeten
Kunſthändler in Breslau zugeſandt hatte waren ſofort vergriffen
geweſen und er würde ſicher ſehr gern wieder ähnliche Sachen
übernehmen Ein wenig zaghaft packte ſie ihre Arbeiten aus
ein paar kleine Landſchaften deren zarte Farbenſtimmung ihr
ſehr gut geglückt war und ein ctwas idealiſiertes und doch
ſprechend ähnliches Porträt ihres Lieblings Walter von dem
ſie ſich ſchwer trennte das cber wie ſie ſchon im voraus
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wenn man von Rumänien abſieht Die Zeit iſt vielleicht nicht mehr fern
in der Bulgarien ſich der Oberhoheit des Sultans entwindet Jn der
jetzigen Adreßdebatte erklärte ja der Miniſter des Jnneren Petkow ganz
offen daß Bulgarien ein ſtarkes kriegsbereites Heer haben müſſe weil es
den Ereigniſſen in Mazedonien nicht lange mit verſchränkten Armen werde
zuſehen können Und weiter ſagte er angeſichts der Lage Bulgariens
werde u ſchlagfertige Heer auch nach Löſung der mazedoniſchen Frage
ſeine Rolle nicht ausgeſpieit haben Bulgarien müſſe Preußen
nachahmen Das iſt deutlich geſprochen Man will alſo zunächſt die Hand
auf Mazedonien legen und es dann auf einen Konflikt mit der Pforte
ankommen laſſen Daher wohl auch die jüngſte Rundreiſe des Königs der
Hellenen bei den Großmächten Griechenland reflektiert ſelbſt auf Maze
donien mag ſich aber Bulgarien gegenüber nicht ſtark genug fühlen und
lenkt deshalb die Aufmerkſamkeit der Großmächte auf die hochfliegenden
Pläne des Balkanſtaates Die Anſätze zu einer politiſchen Umwälzung im
nahen Orient ſind nach alledem unverkennbar Es zeigen ſich hierin die
Reflexe der ruſſiſchen Revolution und der Erſchütterung des öſtreich
ungariſchen Staatsgebäudes

Großbritannien
Balfours FriedensProphezeinngen

Bei dem Lordmayors Bankett in der Guildhall hielt Premier
miniſter Balfour in Beantwortung eines Trinkſpruchs auf das Mini
ſterium eine Rede in der er ſich auch mit der auswärtigen Politik
befaßte Am Schluß ſeiner Erläuterungen ſagte er Ich bin ſo ſanguintſch
zu denken daß wir in Zukunft keinen Krieg ſehen ſofern wir unsnicht denken können daß eine Nation oder ein Hercſcher erſtände die un

fähig wären einen Plan nationaler Vergrößerung anders als durch
Niedertreten der Rechte der Nachbarn auszuführen Jch ſehe keine
Ausſicht auf ein ſolches Unglück in Europa Es würde eine Rückkehr zu längſt
vergangenen Tagen ſetn wenn England gezwungen wäre ein Bündnis
gegen eine oder zwei Mächte einzugehen Vor hundert Jahren ſagte
Pitt in einer Rede die er nach der Schlacht bei Trafalgar hielt England habe
ſich durch ſeine eigenen Anſtrengungen gerettet und er prophezeite einen
langen Krieg Soweit die menſchliche Vorausſicht geht kann ich da
gegen einen langen Frieden prophezeten ir ſind glücklicher als
unſere Voreltern aber wir müſſen auf alle Möglichkeiten vorberettet ſein
Wir müſſen auf einen Frieden durch Freundſchaft mit allen
Nationen rechnen wir müſſen Opfer zu Gunſten unſerer Ver
teidigungskraft bringen welche uns dem Reich der Möglichkeit eines
Angriffes entrückt Es werden wahrſcheinlich lang jährige hungen
nötig ſein damit wir verſichert fein können daß wie auch immer die Be
wegungen der Diplomatie und die Aenderungen in der Weltordnung ſich
geſtalten mögen dieſes Land deſſen Intereſſe der Friede iſt ſicher über
den Stürmen des Schickſals ſteht Und dieſes Land welches in den
vorderſten Reihen der Ziviliſation ſteht muß ohne irgendeinem anderen
Lande in den Weg zu kommen ſein eifriges Beſtreben zeigen dieſe ganz
neue Maſchinerie des Schtedsverfahrens anzuwenden

Lokales
Der Nachdruck nſerer DriginalSo al Berichte iſt nur t Queßenangade geſtattet

Halle 11 November
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 14 November 1908 nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſionszimmer

TagesOrdnung
Herſtellung eines Gitters auf dem Stadtgottesacker zum Abſchluß
gegen die öſtlich belegenen Parkanlagen

2 Petition des VI lommundlen Wahlbezirksvereins den öſtlichen Teil
des Stadtgottesackers nicht dem öffentlichen Verkehr eben3 Fluchtlinien und a für die Segan traße
zwiſchen der Halberſtädter Eiſenbahn und dem ſogenannten Landrain
Gehaltsregullerung eines Beamten

5 Verſtärkung des Kredits Herſtellung eines Kanals in der ver
längerten Talſtraße

6 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt in der Delttzſcherſtraße
7 Abrechnung über die Koſten der Entnebelungsanlage auf dew
s u bintfen de detſelntg ven Maſatte s
8 Antrag betreffend die tellung von dem Böllbergerwege und der M ernſ We auf
9 Herſtellung der Waſſerleitung in der Raffinerieſtraße

10 Petition betreffend Ueberſchwemmungen in der Zieten Seydlitz
und Leopoldſtraße

11 Perition wegen Höherlegung des Bürgerſtetgs im
12 Petition wegen Erlaß nochmaliger Zahlung von Kanalanſchluß

gebühren in der Gr Ulrichſtraße
13 Denkſchrift und Nachwetſung über den Geſamtaufwand für techniſche

Arbeiten beim Stadtbauamt
14 Petition wegen Anrechnung eines gezahlten Kanalkoſtenbeitrags auf

die für das Grundſtück Leipzigerſtraße 10 geforderten Kanalanſchluß
gebühren

15 Pflaſterung der GrimmStraße
16 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt auf der Peißnitz

Von der Univerſität Am Dienstag vormittag 11 Uhr wird in
der Aula der hieſigen Univerſität Herr Dr med Oskar Levy zum Zwecke
der Habilitation in der mediziniſchen Fakultät ſeine Antrittsvorleſung über

Die Vererbung halten
Verkehrsſtockungen in Böhmen Jnfolge der durch den Aus

ſtand der Angeſtellten der öſtreichiſchen Bahnen zu erwartenden Verkehrs

d d
gefühlt den beſonderen Beifall des alten Herrn fand der meinte
gerade dieſer Studienkopf würde ſicher ſehr gut verkäuflich
ſein Und er vertiefte ſich wohlgefällig mit dem ergrauten
Kopfe nickend in die eingehendere Betrachtung der Arbeit

Jn Ruths Geſicht hatte ein Zug freudiger Erleichterung
die nervöſe Spannung der letzten Tage abgelöſt Sie ver
mochte nicht dem alten Manne überſchwenglich zu danken
als ſie ſich nach ein paar Minuten von ihm verabſchiedete
aber er ſah ihr an welche Laſt er hilfreich von dieſen jungen
Schultern genommen hatte Sie tat ihm aufrichtig leid Er
war einer von den wenigen die ermeſſen konnten durch
welche Kämpfe ſich dieſe ſtolze junge Mädchenſeele hindurch
gerungen hatte ehe ſie gelernt ſich zu beſcheiden

Schon als ſie mit ſeiner nun bereits verheirateten Tochter
zur Schule ging hatte er ſich für das begabte Mädchen lebhaft
intereſſiert deſſen höchſter Wunſch es damals war eine große
berühmte Malerin zu werden Er ahnte den Hemmſchuh der
ſie ihr Ziel nie erreichen laſſen würde Wo hätte der Amts
gerichtsrat auch die Mittel hernehmen ſollen das Talent ſeiner
Tochter ausbilden zu laſſen Als ſie erwachſen war hatte auch
ſie höchſtens noch mit einem Lächeln von ihren Kinderträumen
geſprochen Und doch gedachte ſie auf ihrem einſamen Heimweg
mit qualvoller Sehnſucht dieſer Kinderträume Wenn ſie es
wenigſtens ſo weit gebracht hätte daß ſie hätte Malſtunden
geben können Es wäre doch eine geringe Sicherheit für die
Zukunft Wie klein und beſcheiden das Schickſal ſie doch ge
macht hat Sie hatte gedacht mit ihrem vielfach angeſtaunten
Talent einmal über der Menge zu ſtehen und nun war ſie
ein Herdentier geworden eine wie viele die froh geweſen wäre
hätte ſie die Zahl der ſchlecht bezahlten Mallehrerinnen der
kleinen Stadt um eine vermehren dürfen

Es iſt eine doppelte Qual für ſie als ſie zwei Tage ſpäter
den lebhaften Aeußerungen des Staunens und der Bewunderungmit denen der vornehme Beſuch nicht kargt ſtandhalten w
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Nr 267 Sonntag
ſtodungen insbeſondere in Böhmen der Liute Bodenhach Gmünd
wird den Verſendern von Gütern ſeitens der Der h Vorſicht
bei der Berſendung nach dem Ausſtandsgebiete angeraten gegebenenjalls
Zunückhaltung der Sendungen empfohlen

Stadtverordnetenwahl Bei der Wahl der II Abteilung übten
bis heute mittag 672 ſtimmberechtigte Bürger ihr Wahlrecht aus Stimmen
erhielten Klopfleiſch 672 Hor meiſter Föhring 672 Hertel 665
Dr Herzau 457 Neſſe 421 Gieſe 397 Stephan 375 Bertram 295
Pr 291 Frick 193 Auch ſpäter hatte es den Anſchein als ob die

andidaten der kommunalen Vereine gewählt werden würden
Vielleicht kommt es aber zu Stichwahlen weil die Namen einzelner
Kandidaten auf den Liſten an verſchiedenen Stellen ſtehen ſo daß
namentlich Dr Herzau auf 6 und auch auf 4 Jahre gewählt wird
was zur Folge haben kann daß Dr Herzau zuſammen wohl die Mehr

l der Stimmen auf ſich vereint ſeine Wahl aber nicht erfolgt weil
er bei beiden Wahlperioden die nauürlich jede für ſich gerechnet werden

den Gegenkandidaten in der Minderheit bleibt Um die Mittags
zeit war übrigens der Andr zu dem Wahltiſche ſo ſtark daß einßen ſherer Schluß auf das endgiltige Ergebnis nicht möglich war

S den einverleibten ehemaligen Vororten wurde der bisherige Stadt

verordnete Kaufmann Richard Aßmann miit 73 von 120 abgegebenen
en gewählt 47 Stimmen entftelen auf Herrn Direktor
Hr Branudes

DOeffeuntliche prechſtelle Um vielfachen Wünſchen des
NovemberPublikums entg iſt am 9 bei dem Poſtamt 2

am Bahnhof Tyielenſtraße 1 eine öffentliche Fernſprechſtelle eröffnet
worden Dieſe neue Gelegenheit Orts und Ferngeſpräche in geſchloſſener
Zele führen zu können dürfte beſonders für diejenigen Einwohner des
Sad und Oſwiertels von Wert ſein welche hauptſächlich die für die Reiſenden
der Eiſenbahn beſt minte und von dieſen auch ſtark in Anſpruch genommene
öffentliche Fernſprechſtelle im Bahnhoſfs Empfangsgebäude aufſuchen mußten
Eine ſchnellere Abfertigung wird durch dieſe neue Einrichtung ohne Zweifel
erfolgen

Gruppenbild Gelegentlich der Anweſenheit des Königs Alfons XIII
von Spanien in Magdeburg fert gte Herr Hoſphotograph Pieperhoff im
Kaſernenhoſe des Jnfanterie Regiments Nr 66 ein wohlgelungenes Gruppen
bild Dasſelbe iſt einige Tage im Schaukaſten der Firma Höpfner K
Pieperhoff Poſtſtraße 19 ausgeſtellt

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Morgen
Sonntag nachm ags 4 Unhr wird das entzückend eingerichtete neue
Heim im Hauſe Gr Uhichſtraße 16 Eingang Bölbergaſſe in feierlicher
Form eingeweiht Nach einem der Bedeutung der Feier entſprechenden
Prologe folgt gemeinſamer Geſang und hierauf eine Anſprache der Vor
ſizenden Dann werden verſchiedene muſikaliſche Gaben den anweſenden
Gäſten und Mitgliedern einige genußreiche Stunden bieten wobei fröhliche
Geſelligkeit nicht zu kurz kommen dürfte

Stadttheater Nachdem ſich die Trägerin der Hauptpartie in
Humperdincks Oper Hekrat wider Willen Fräulein Valentine Sarta
bis geſtern von ihter Erkrankung ſo weit erholt hatte um die Premiere am
Sonntag ſingen zu können verſchlimmerte ſich ihr Zuſtand wieder derart
daß die Oper abermals abgeſetzt werden mußte Für morgen Sonntag
abend iſt nun Richard Wagners Tannhäujer in der ſchon bekannten
Beſetzung auf dem Spielplan Am Nächmittag wird die 12 Aufführung
des Schauſpiels Die Brüder von St Bernhard ſtattfinden Es gelten
hierzu ermäßigte P eiſe Momag 7 Uhr abends Götz von Berlichingen
Schülerkarten an der Tages und Abendkaſſe Dienstag abends 7 Uhr
R Wagners Stegfried Am Mittwoch findet die 4 Aufführung von
Witenbdauers Prwat Dozent ſtatt

Neues Theater J
Vorſtellung zu Einheuspreiſen von 60 40 20 Pfg Hvette zur Auf
führung kommen während abends als Doppel Vorſtellung zu einfachen
Preiſen Moſchus und Die große Leidenſchaft in Szene gehen Am
Montag bleibt das Theater einer Vereinsfeſtlichkeit halber geſchloſſen Am
Dienstag beginnt der Jbſen Zyklus mit Aufführung von Stützen der
Geſellſchaft Herr Emil Meßthaler der betannte und bewährte Jbſen
Daiſteller iſt eingeladen in dem vom Neuen Theater arrangierten Jbſen
Zyllus mitzuwirken Herr Emil Meßthaler hat die Einladung angenommen
Der Abonnementspreis für alle 7 Zyklus Vorſtellungen wird durch Meßthalers
Gaſtſpiel nicht erhöht Für Nicht Abonnenten gelten Gaſtſptelpreiſe

Walhalla Theater Die größte Anziehungskraft im Walhalla
Theater iſt und dieibt der allbeltebte Komiker Moritz Heyden Beſonderes
Intereſſe erweckt der Bärenringkampf ſowie auch die anderen Nummern
welche Artraktionen erſten Ranges ſind Morgen Sonntag nachmittags
AUhr iſt Gelegenheit geboten die Dreſſuren zu bewundern Es empfiehlt
ſich zur Abendvorſtellung Billets an der Tageskaſſe zu entnehmen welche
von früh 9 Uhr bis abends 6 Uhr geöffnet iſt

Jm Apollotheater treten in der Sonntag Nachmittagsvorſtellung
3 a die hochtomiſchen Gigerl Atrobaten 3 Fidardys die Hubertus Comp
mit ihrer reizenden Neuheit Ein Tier Jdyll im Walde und M Nor
mann Scortt mit ſeiner Jlluſion auf Jn der Abendvorſtellung treten

S

Spteldie geſamten Kräfte als am letzten Sonntag in dem diesmaligen
abſchnitt auf
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Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 11 November Wolff s Bur Der König von

Spanien hat dem Reichskanzler Fürſten von Bülow den Orden vom
Goldenen Vließ verliehen

Berlin 11 November Privatmeldung Wie der Vorwärts
mitteilt hat der Parteivorſtand beſchloſſen dem Antrage der Breslauer
Sozialdemolraten nach welchem Straßenkundgebungen gegen das
Dreiklaſſenwahlrecht veranſtaltet werden ſollen nicht beizutreten
da ſchon der preußiſche Parteitag einen Vorſchlag gleichen Sinnes mit
übergroßer Mehrheit abgelehnt hat Der Parteivorſtand erachtet jedoch
den Zeitpunkt für gekommen in eine energiſche Agitation für die Er
langung des allgemeinen Landtagswahlrechts einzutreten und wird deshalb
mit der vom preußiſchen Parteitag bezeichneten Körperſchaft zur Vor
beratung der Agitation in Verbindung treten

Dortmund 11 November Wolff s Bur Heute früh zerſprang
auf dem Eiſenwerke Union im Walzwerke II ein Schwungrad
Einzelne Teile durch ſchlugen das Dach und töteten zwei Arbeiter
und verletzten drei ſchwer

Wien 11 November Meldung der Voſſ Ztg Der paſſive
Widerſtand der Eiſfenbahner nimmt langſam aber ſtetig auch auf
allen Bahnlinien außerhalb Böhmens zu Nordbahn und Südbahn
ſind gleichfalls wenn auch vorläufig nur ſchwach in Mitleidenſchaft
gezogen Jn Wien ſteigen die Lebensmittelpreiſe im Kleinhandel
Die Bahnverwaltungen befördern die leicht dem Verderben unterliegenden
Lebensmittel und auch Vieh mit Perſonenzügen

Peſt 11 November Meldung des L Die Studenten
forderten geſtern vom Rektor der Univerſität dem ehemaligen Miniſter
Langh die Relegierung jener ſozialiſtiſchen Studenten die gegen
hre Verbrüderung mit den Polen demonſtriert hätten Der Rettotr
wies ſie da ſie provokant auftraten durch einen Diener hinaus Als
der Rektor dann in der Aula Ruhe ſchaffen wollte inſultierten ſie ihn
tätlich ſchlugen ihm den Hut ein und ſpuckten ihn an

Paris 11 November Wolff s Bur Der Kriegsminiſter
Berteaux hat ſeine Demiſſion eingereicht wegen der Angriffe die in
der Donnerstag Sitzung der Deputiertenkammer gegen die Regierung er
folgten Miniſterpräſident Rouvier erſuchte den Präſidenten Loubet ſür

heute einen Miniſterrat einzuberufen in welchem über die Neubeſehung
des Kriegsminiſterpoſtens und über die durch Berteauxs Rücktritt für das
Kabinett geſchaffene Lage beraten werden ſoll

Paris 11 November Meldung des B Betteaux
Demiſſion iſt eine Folge der tiefgehenden Verſtimmung in der Kammer
und im Senat wegen der ſcharfen Maßregelung von Offizieren
Auch nahm man es Berteaurx übel daß er kürzlich einem Bankette von

Theatetſekreiären vorſaß um dieſe Herren für Veranſtaitung von Gratis
vorſtellungen in den Kaſernen zu gewinnen Unter dieſen Umſtänden
erſcheint der Wunſch des oberſten Kriegsrates wieder einen General
als Kriegsminiſter zu haben begreiflich Schon ſpricht man vom
General Langlois welcher kürzlich einen Artikel über die Errichtung
eines dem Präſidenten der Republik beizugebenden militäriſchen Komitees
publizierte Langlois gilt als beſter Taktiker der franzöſiſchen Armee

Paris 11 November Wolff s Bur konſervativen
nationaliſtiſchen und die gemäßigt republikaniſchen Blätter äußern rückhalts

Die

los ihre Befriedigung über die Dem iſſion Berteaux die für die
Armee ein Glück ſei und fordern den Miniſterpräſiidenten dringend auf
einen General an die Spitze des Kriegsminiſteriums zu ſtellen Es
heißt jedoch daß die radikalen Parteien den Wunſch geäußert hätten es
möge ein Ziviliſt Nachfolger Berteaux werden

Paris 11 November Wolff s Bur Der Generaliſſimus
der Armee General Brugère weigerte ſich geſtern als er bei einem
Spazierritt im Bois de Boulogne dem General Perein dem

Gruß zu erwidern Percin erhob beim Kriegsminiſter Berteaux
Beſchwerde der von Brugöre Aufklärung verlangt hat

Petersburg 11 November Meldung des B
Kronſtadt gleicht einem Heerlager

Ganz
Geſtern gingen dorthin noch

Halie a S Marktplatz 2 und 3
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Für praktische Strassonkleidler
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Bedeutende

Preisermässigung
in garnierten

Damen und Mädchen hüten
Modell Hüten Wiener Reisehüten Knaben und Mädchen Hüuten
Baby Hüutchen Knaben und Mädohen Müutzen und vielen Artikeln

in Damen Putz und Weisswaren
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Kronſtadt ſtatiomert ſind aber 18 000 Mann begab ſich zu der
Marinezeitung und erwirkte den Abdruck eines Aufruſes in dem ſie bitten
mit der Revolte anzuhalten und weiteres Blutvergießen zu vermeiden
Sämiliche Revoltanten ſind in den Kaſernen eingeſchloſſen Ferner
wird gemeldet das Kriegsgericht in Kronſtadt habe in außer
ordentlicher Sitzung beſchloſſen je den zehnten Matroſen der an
der Meuterei beteiligt war zu erſchießen

Petersburg 11 November Laff Bur Bei den Kämpfen in
Kronſtadt kamen der Londoner Daily Mail zufolge über 300 Menſchen
in den Flammen um Die Zahl der Verwundeten beträgt
gegen 1500

Petersburg 11 November Pet Telegr Ag Ein Ukas des
Kaiſers iſt erſchienen der die Ernennung folgender Miniſter ent
hält Schipoff Finanzen Timirjaſeff Handel Nemeſchäff Verkehrs
weſen Filoſſofoff Reichskontrolleur Kutler Ackerbau Dem Vize
präſidenten der Künſtlerakademie Hofmeiſter Grafen Tolſtoi iſt der Ab
ſchied bewilligt worden

Petersburg 11 November Pet Telegr Ag Jn der allgemeinen
Lage iſt eine merkliche Beruhigung eingetreten Jn Moskau ſind
die Theater Reſtaurants und die Kaufläden geöffnet Der Bahnverkehr
nimmt ſeinen norma len Verlauf Die meiſten Ausſtändigen haben die
Arbeit wieder aufgenommen Jn Odeſſa iſt der Unterricht an den
ſtädtiſchen Schulen wieder aufgenommen worden doch iſt noch wenig
Beruhigung eingetreten da neue gegen die Juden gerichtete Ruheftörungen
befürchtet werden

Petersburg 11 November Pet Telegr Bur Jn ſämtlichen
ruſſiſchen Städten ſind die Univerſitäten und alle Hochſchulen
geſchloſſen Das Unterrichtsminiſterium gibt dazu bekannt daß der
Zeitpunkt der Wiedereröffnung noch nicht feſtgeſetzt werden könne Auch
die Mittelſchulen ſind für beſtimmte Zeit geſchloſſen

Petersburg 10 November Pet Telegr Ag Ueber Kronſtadt
iſt am Freitag der Kriegszuſtand verhängt worden

Kronſtadt 11 November Pet Telegr Ag Der geſtrige Tag
iſt ruhig verlaufen Die Brände haben aufgehört Es ſind Bataillone
von drei Garderegimentern und vier Linienregimentern ferner Artillerie
truppen und eine Maſchinengewehrabteilung hier eingetroffen Patrouillen

nehmen auf den Straßen Verhaftungen von Matrofen vor

Kiew 11 November Meldung des B General
Beſſonow der direkte Befehlshaber der in Kiew während der Unglücks
tage untätig gebliebenen Truppen ſowie der Polizeichef Zichotsky
ſind ihrer Poſten enthoben worden Die Stadt atmet auf Ferner
hat Witte die Gouverneure von Minsk Kurlow Twer Slepkow
Jaroslaw und Rogowitſch ihrer Stellung enthoben und ſie den
Gerichten übergeben für ihre indirekte Unterſtützung der Exzeſſe Er
hat ferner verſprochen dasſelbe mit den Gouverneuren von Eſtland Tomsk

Kaſan und dem Odeſſaer Statthalter Neidhart zu tun lle anderen
Gouverneure und Behörden ſind angewieſen alle Beamten den Gerichten
zu übergeben welche in irgend einer Weiſe bei den Exzeſſen beteiligt waren

und ſofort die als ſchuldig und verantwortlich Feſtgeſtellten zu entlaſſen
Lyondon 11 November Laff Bur Wie der Petersburger

Times Korreſpondent aus vertrauenswürdiger Quelle erfährt beſchießt
die Beſatzung des vor Kronſtadt liegenden Kriegsſchiffes die Koſaker

am Ufer Die Forts unterhalten ein wildes Feuer Man nimmi
an daß einige von ihnen ebenjalls gemeutert haben Der Winterpalaſi
wird eiligſt für die Aufnahme des Zaren in ſtand geſetzt da die Umgegend
von Kronſtadt für unſicher gilt

Newyork 11 November Laff Bur Auf die Mannſchaften
des unter dem Befehl des Prinzen Battenberg hier zum Beſuch
weilenden britiſchen Geſchwaders wirkt die amerikaniſche Gaſt
freund ſchaft geradezu verheeren d Wenn d
Deſertionen ſo weiter gehen wie bisher werden die britiſcher
Kriegsſchiffe wenn ſie nach Gibraltar wieder in See ſtechen nichſ
mehr genügend Leute an Vord haben Hunderte britiſcher Kriegs
matroſen ſind nach Kanada verſchwunden eine noch größere An
zahl hat ſich nach Annapolis gewandt und eine gleichgroße Anzahl iſt in
der Stadt Newyork geblieben

Teile des Preobraſhenski und des Pawlowſchen Regiments mit 20 Ihr schönen HMägohen re erdane e
2 r u 4Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage Maſchinengewehren ab Der vernünftige Teil der Matroſen der noch ſchönen Teint nur der von eueremziemlich groß iſt denn revoltiert haben ungefähr nur 8000 Mann in Arzt empfohlenen Mi rrholinseite

Gesohättshaus S S e u e 5 S
ePreise Und Auswahl

ohne Konkurrenz

am

h

h

z

rFür glegantePromenadenkleideri g I 115 r 14 Karös u Streife te FarbenHimalaya Stolfe Wien Geecin 350220 103 65

ne
Satin Tuche letzte Neuheit Karos und Streiten

S
S e e e S
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Herren Regenschirme reine Seide 00
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